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Presseaussendung: Stellungnahme der Bioethikkommission "Die Klimakrise als 
ethische Herausforderung" 

Die kürzlich veröffentlichten Forderungen der Bioethikkommission als Beratungsorgan des Bundeskanzleramts, 
entsprechen den Forderungen zahlreicher Umweltorganisationen sowie Klimawissenschaftler_innen. Indem die 
Kommission diese mit ethischen Fragen hinterlegt gewinnen diese nun an zusätzlichem Gewicht. Den 
Klimaschutz zum Staatsziel zu machen, den überbordenden Flächenverbrauch einzudämmen, das 
Verkehrssystem zu transformieren, ein wirksames Gesetz für Energieeffizienz sowie klimaschädliche 
Förderungen zu stoppen sind auch aus klimawissenschaftlicher Sicht wichtige Forderungen im Kampf gegen 
die Klimakrise. Denn auch die Bioethikkommission stellt klar, dass die zunehmende Klimakrise auch die 
Gesundheit der Österreicher_innen gefährdet.  Das CCCA unterstützt den Appell eines breiten Diskurses zu dem 
Thema in der Gesellschaft.  

Stellungnahme der Bioethikkommission „Die Klimakrise als ethische Herausforderung“ 

 

 

Presseaussendungen und Stellungnahmen des CCCA Vorstands, einzelner Vorstandsmitglieder oder 
Expert_innen spiegeln nicht notwendigerweise die Positionen der CCCA- Mitgliedsorganisationen wider.  
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https://www.bundeskanzleramt.gv.at/themen/bioethikkommission/publikationen-bioethik.html

